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Protokoll 09/13   

Vorstandssitzung von Rassekaninchen Schweiz,  

Samstag, 21. Dezember 2013, 09.00 Uhr 

Sitzungszimmer Geschäftsstelle Kleintiere Schweiz, Henzmannstr. 18, 4800 Zofingen 

 

 

Vorsitz: Peter Iseli, Präsident Rassekaninchen Schweiz 

Vorstand: Peter Iseli, Joseph Rey-Bellet, Gottfried Zaugg, Emil Buser, Astrid Spiri, 

 Markus Vogel, Monika Wenger  

Tierwelt-Redaktorin: Ursula Glauser 

Protokoll: Monika Wenger 

 

 

P. Iseli begrüsst um 09.00 Uhr die vollständig anwesenden Vorstandsmitglieder zur letzten 

Sitzung von Rassekaninchen Schweiz in diesem Jahr. Speziell wird die „Tierwelt“-Redaktorin 

U. Glauser begrüsst. J. Rey-Bellet erhält nachträglich zu seinem 60. Geburtstag ein Geschenk 

von Rassekaninchen Schweiz. Alle haben die Traktandenliste rechtzeitig erhalten und ohne 

Einwand wird danach verfahren.  

 

 

1. Genehmigung Protokoll 

  Vorstandssitzung, 11. Oktober 2013 

  Kenntnisnahme Aktennotiz Herbsttagung 2013 

   

 Beschluss: Das Protokoll der Vorstandssitzung vom 11. Oktober 2013 wird ohne Ein-

wand einstimmig genehmigt. P. Iseli bedankt sich bei der Verfasserin M. Wenger, dem 

Übersetzer J. Rey-Bellet, G. Gross, der die Protokolle von Rassekaninchen Schweiz im-

mer prompt im WEB veröffentlicht und E. Stöckli für die Kurznotizen. Die Aktennotiz 

der Herbsttagung 2013 wurde ebenfalls vom Vorstand genehmigt. 

 

 

2. Kurzberichte aus den Ressorts 

 

 a. Präsident  

 Im Facebook ist ein negativer Bericht (Video) über die Gewinnung der Angorawolle 

veröffentlicht worden. Im Gegenzug ist ein Bericht von U. Glauser in der Tierwelt 

über die Gewinnung der Angora-Wolle in der Schweiz erschienen. 

 An der Bundeskaninchenschau in Karlsruhe wurden 26 000 Tiere ausgestellt. P. Ise-

li hat an der Eröffnung Rassekaninchen Schweiz vertreten. 

 Das Amt als Kassier von Rassekaninchen Schweiz wird im Januar 2014 ausge-

schrieben.  

 

b. Finanzwesen 

 G. Zaugg berichtet, dass alle Mitgliederbeiträge eingegangen sind. Auch die För-

derbeiträge konnte G. Zaugg alle überweisen.  

 Am 27. November 2013 ist das Gesuch für eine Obmännerausbildung von den Kan-

tonalverbänden Neuenburg und Waadt gestellt worden. M. Wenger wird diesen Ein-

gang bestätigen. 
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c. Sekretariat / Protokolle 

 M. Wenger hat keine Mitteilungen. 

 

d. Fachtechnische Kommission FTK 

 Die letzte Sitzung hat am 18. Dezember 2013 stattgefunden. Der FTK-Präsident M. 

Vogel berichtet, dass die meisten Rassenbeschriebe an die Klubs zur abschliessen-

den Beurteilung abgegeben wurden. An den nächsten Sitzungen wird vor allem der 

allgemeine Teil bearbeitet.  

 SKEV: Der Experte A. Wernli ist wegen Krankheit die ganze Bewertungssaison aus-

gefallen. Zurzeit fällt auch Beat Schweizer infolge eines Unfalles für die Bewer-

tungsarbeit aus.   

 Es sind acht Expertenanwärter für die Aufnahmeprüfung am 11. Januar 2014 einge-

laden worden. 

 A. Wernli wird aus der FTK zurücktreten. Als Ersatzmitglied wird sich der Experte K. 

Blätter aus Wigoltingen an der POK 2014 zur Wahl stellen. 

 

e. Ausstellung 

 Zurzeit haben die Ausstellungen Hochsaison. 

 

f. Jugend / Europa 

 An der 8. Schweizerischen Jugendmeisterschaft Kleintierzucht vom 17. bis 19. Ja-

nuar 2014 in Altdorf UR haben sich weniger Jungzüchter, als an der letzten Ju-

gendmeisterschaft angemeldet. Der Anmeldetermin wurde bis am 28. Dezember 

2013 verlängert. Astrid wird am Tag der Bewertung und Samstag/Sonntag anwe-

send sein.  

 Japanerkaninchen Schweiz und der Schweiz. Blau- und Weisswienerklub haben sich  

bei der offiziellen Eröffnung der Klubausstellung bei A. Spiri für die Förderbeiträge 

von Rassekaninchen Schweiz bedankt. 

 

g. Tiergesundheit 

 Der Sachkundenachweis-Kurs in Freiburg wurden von J. Rey-Bellet und T. von Arb 

mit 53 Teilnehmer abgehalten. 

 Die Plakate werden vom Shop allen Ausstellungsorganisatoren gratis zugestellt. 

Die Organisatoren sind verpflichtet alle Plakate gut sichtbar im Ausstellungslokal 

anzubringen. 

 

h. Redaktoren 

 U. Glauser hat keine Mitteilungen. 

 

 

3. Einladungen 

 

 Für elf Einladungen konnten Delegationen bestimmt werden. 

 

 

4. Korrespondenz  

 

 Burgunderkaninchen Schweiz, Japanerkaninchen Schweiz, Russenkaninchen Schweiz, 

Schweizerische Sachsengold-Klub und Fellnähen Schweiz haben sich für die Förderbei-

träge bedankt. 

 Die SKEV hat sich für die Kostenübernahme der Verpflegung und Getränke am Sach-

kundenachweis-Kurs herzlich bedankt. 

 Wie jedes Jahr wird ein freiwilliger Unterstützungs-Beitrag an den Tierpark Arth Goldau 

gespendet. G. Zaugg wird den Betrag dem Tierpark Arth Goldau überweisen. 



 

21.12.2013                      Rassekaninchen Schweiz Protokoll der Sitzung 09/13  3 

 

5. Gesuche 

 

 Es sind keine Gesuche eingegangen. 

 

 

6. Antrag an die Delegiertenversammlung in Martigny 

 

 Der Vorstand von Kleintiere Schweiz ist für eine Reduktion der Spesen an Delegationen. 

Auch der Vorstand von Rassekaninchen Schweiz wird seine Spesen an Kleintiere 

Schweiz anpassen. Das Spesenreglement wird von Fr. 200.00 auf 180.00 reduziert. 

Beschluss: Einstimmig ist der Vorstand einverstanden das Spesenreglement anzupas-

sen. Für die Delegiertenversammlung 2014 wird das Spesenreglement von Rassekanin-

chen Schweiz für die Delegationen angepasst und den Delegierten zur Genehmigung 

vorgelegt. 

 Der Fachverband Rassekaninchen Schweiz wird den Antrag für die Reglementsände-

rung an der Delegiertenversammlung stellen.  

Der Vorstand will, dass die Mitglieder über die Gratis-Festkarte für die Ehrenmitglieder 

an der Delegiertenversammlung entscheiden können. 

Beschluss: Der Vorstand ist einstimmig dafür, dass der Antrag der Reglementsände-

rung an der Delegiertenversammlung gestellt wird. 

 Gottfried Zaugg wird seine Demission demnächst einreichen. 

 Im Januar muss eine Ausschreibung für das Amt, als Kassier von Rassekaninchen 

Schweiz in den Verbandsnachrichten erscheinen. M. Wenger wird die Ausschreibung 

dem Vorstand zur Genehmigung senden. 

 

 

7. Standard drucken 

 

 Der Präsident P. Iseli hat im Vorfeld mit Kleintiere Schweiz und der FTK das Drucken 

des Standards besprochen. Kleintiere Schweiz übernimmt einen grossen Kostenanteil. 

 Der Standard wird in gedruckter Form wie der Standard 03 erhältlich sein. Zusätzlich 

wird eine CD mit dem Standard und den hochaufgelösten Standardfotos mitgeliefert. 

 Kleintiere Schweiz wird eine Vorbestellung von den Sektionen und den Rasseklubs an-

fordern um die Druckauflage zu bestimmen. 

 Beschluss: Der Vorstand ist einstimmig mit dieser Form des Standards und dem Preis 

um die 50 Franken einverstanden. 

 

 

8. Mitgliederentwicklung 2013 

 

 Der Mitgliederbestand bei Rassekaninchen Schweiz beläuft sich auf 12‘451 Mitglieder. 

Letztes Jahr hat Rassekaninchen Schweiz 653 Mitglieder verloren (gestorben und aus-

getreten). Die höchste Zahl der Ausgetretenen ist im Alter zwischen 15 und 19 Jahren. 

 

 

9. Projekt „Ausleihen der Kaninchenschulställe“ 

 

 Die Projektgruppe Kaninchenschulställe hat im Moment keine Sitzung. A. Spiri hat mit 

der mitwirkenden Lehrerin gesprochen. Alle Dokumente sollten im PDF und Word-

Dateien vorhanden sein. Die Dokumentation sollte noch mit den Geschlechtsorganen 

und der Entwicklung der Jungen ergänzt werden. 
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10. Rammlerschau 2015 in Sempach 

 

 M. Vogel informiert, dass alles auf Kurs ist bei der Rammlerschau 2015 in Sempach. 

 Das Ausstellungsreglement wird mit einigen Änderungen vervollständigt. Für das 

Nachvollziehen der Tierherkunft werden Karten abgegeben für den Halterwechsel. Die-

se sind mit dem Namen des Verkäufers und des Käufers auszufüllen und im Ausstel-

lungsbüro abzugeben. Der Tierbestand ist mit dem Katalog gewährleistet. Die Kontrol-

len machen Personen mit dem Sachkundenachweis. 

 Während der Ausstellung ist es unbefugten Personen untersagt fremde Tiere aus den 

Boxen zu nehmen. 

 M. Vogel wird das Ausstellungsreglement anpassen und an der Januarsitzung zur Ge-

nehmigung vorlegen.  

 Im Weiteren wird die 4. Kaninhop CH-Meisterschaft an der Rammlerschau 2015 ausge-

tragen. 

 Für die Eröffnung werden sich P. Iseli und M. Vogel zusammensetzen. 

 Da die Rasseklubs für die Präsentationen an der Rammlerschau 2015 keinen Platz ha-

ben, schlägt P. Iseli eine Broschüre vor, in der sich jeder Rasseklub vorstellen kann. P. 

Iseli und M. Wenger werden sich diesem Projekt annehmen.  

 

 

11. Antrag Boxenbeschaffung, Kleintierzüchter-Verband der Waldstätte 

  

 Rassekaninchen Schweiz gibt einen Beitrag von 25% an die Finanzierungskosten der 

neuen Boxen, wenn sie in allen Belangen vom BVET abgesegnet sind. Die Kommission 

Tiergesundheit und Tierschutz wird sich mit dem BVET in Verbindung setzen.  

 Beschluss: Einstimmig ist der Vorstand mit diesem Vorgehen einverstanden und wird  

den Beitrag von 25% an die Finanzierungskosten neuer Boxen übernehmen. 

 

 

12. Boxenanpassung 

 

 P. Iseli, M. Vogel und R. Wyss der Berner Kantonstierarzt haben in Langenthal die ver-

schiedenen Ausstellungsboxenparks unter die Lupe genommen. Die Abänderungen 

können nicht bei jedem Park mit dem gleichen Rückzug abgeändert werden.   

 An der Landesverbandsausstellung Emmental in Oberburg werden drei Boxen mit ei-

nem Drittel abgedeckt vorne, drei Boxen mit einer hängenden Sperrholzplatte, als 

Rückzug und drei Boxen mit einem Tablar ausgetestet. Das Verhalten der Tiere kann 

begutachtet werden. 

 Beschluss: Der Vorstand beschliesst einstimmig, dass die Materialkosten von Rasseka-

ninchen übernommen werden. 

 

 

13. Sponsoren 

 

 Für die Firma Melior und UFA wurde vom Präsidenten einen Sponsorenvertrag vorberei-

tet.  

 

 

14. Pendenzenliste 

 

 Die Pendenzen werden laufend bereinigt.  
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15. Rückblick 2013 und Dank an den Vorstand 

 

 P. Iseli bedankt sich bei jedem Vorstandsmitglied für seinen grossen Einsatz. Für das 

Jahr 2014 wünscht sich der Präsident „Tue Gutes und spreche davon“. 

 

 

16. Verschiedenes 

 

 G. Zaugg erklärt, dass an der nächsten Sitzung das Budget angepasst werden muss. 

 Die Reservation in Nottwil für die POK 2014 hat G. Zaugg bereits am Abend der POK 

2013 vorgenommen. 

 

Um 12.10 Uhr schliesst der Präsident P. Iseli die letzte Vorstandssitzung vom 2013. 

  

Mülchi / Rüschegg, 26. Dezember 2013 

 

 

 

Der Präsident Die Sekretärin 

Peter Iseli Monika Wenger   

 


